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See the notice on TED website

587232-2026 - Licitación
Alemania – Servicios de apoyo técnico – Stationsbetreuung an den Flugwetterwarten München 
und Nürnberg des Deutschen Wetterdienstes (DWD)
OJ S 164/2026 26/08/2026
Anuncio de contrato o de concesión. Régimen normal - Anuncio de cambios
Servicios

1. Comprador

1.1.  Comprador
Denominación oficial: Deutscher Wetterdienst
Correo electrónico: beschaffung@dwd.de
Naturaleza jurídica del comprador: Autoridad estatal
Actividad del poder adjudicador: Servicios públicos generales

2. Procedimiento

2.1.  Procedimiento
Título: Stationsbetreuung an den Flugwetterwarten München und Nürnberg des Deutschen 
Wetterdienstes (DWD)
Descripción: Stationsbetreuung an den Flugwetterwarten München und Nürnberg des 
Deutschen Wetterdienstes (DWD) gemäß Leistungsbeschreibung
Identificador del procedimiento: 0eda9540-20f6-4ac9-9a29-9334b3374f95
Identificador interno: OV-63933-26-SCE
Tipo de procedimiento: Abierto
El procedimiento está acelerado: no

2.1.1.  Finalidad
Naturaleza del contrato: Servicios
Clasificación principal (cpv): 71356300 Servicios de apoyo técnico

2.1.2.  Lugar de ejecución
Localidad: Offenbach am Main
Código postal: 63067
Subdivisión del país (NUTS): Offenbach am Main, Kreisfreie Stadt (DE713)
País: Alemania

2.1.4.  Información general
Base jurídica: 
Directiva 2014/24/UE
vgv -

2.1.5.  Condiciones de la contratación pública
Condiciones de presentación: 
Número máximo de lotes a los que un licitador puede presentar ofertas: 2
Condiciones del contrato: 
Número máximo de lotes por los que se pueden adjudicar contratos a un solo licitador: 2

2.1.6.  Motivos de exclusión
Fuentes de los motivos de exclusión: Anuncio
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Corrupción: Die Bietenden erklären mit Angebotsabgabe, dass keine Ausschlussgründe nach 
folgenden Vorschriften vorliegen: - § 123 Abs. 1 Nr. 6, 7, 8, 9 GWB, § 299 des 
Strafgesetzbuchs (Bestechlichkeit und Bestechung im geschäftlichen Verkehr), §§ 299a und 
299b des Strafgesetzbuchs (Bestechlichkeit und Bestechung im Gesundheitswesen), - § 108e 
des Strafgesetzbuchs (Bestechlichkeit und Bestechung von Mandatsträgern) - den §§ 333 und 
334 des Strafgesetzbuchs (Vorteilsgewährung und Bestechung), jeweils auch in Verbindung 
mit § 335a des Strafgesetzbuchs (Ausländische und internationale Bedienstete) - Artikel 2 § 2 
des Gesetzes zur Bekämpfung internationaler Bestechung (Bestechung ausländischer 
Abgeordneter im Zusammenhang mit internationalem Geschäftsverkehr)
Fraude: Die Bietenden erklären mit Angebotsabgabe, dass keine Ausschlussgründe nach 
folgenden Vorschriften vorliegen: - § 123 Abs. 1 Nr. 4, 5 GWB, § 263 des Strafgesetzbuchs 
(Betrug), soweit sich die Straftat gegen den Haushalt der Europäischen Union oder gegen 
Haushalte richtet, die von der Europäischen Union oder in ihrem Auftrag verwaltet werden - § 
264 des Strafgesetzbuchs (Subventionsbetrug), soweit sich die Straftat gegen den Haushalt 
der Europäischen Union oder gegen Haushalte richtet, die von der Europäischen Union oder 
in ihrem Auftrag verwaltet werden.
Participación en una organización delictiva: Die Bietenden erklären mit Angebotsabgabe, dass 
kein Ausschlussgrund gem. § 123 Abs. 1 Nr. 1 GWB vorliegt, das heißt, dass noch keine 
Person, deren Verhalten dem Unternehmen zuzurechnen ist, in den letzten fünf Jahren nach § 
129 des Strafgesetzbuchs (Bildung krimineller Vereinigungen), § 129a des Strafgesetzbuchs 
(Bildung terroristischer Vereinigungen) oder § 129b des Strafgesetzbuchs (Kriminelle und 
terroristische Vereinigungen im Ausland) rechtskräftig verurteilt worden ist.
Delitos de terrorismo o delitos ligados a las actividades terroristas: Die Bietenden erklären mit 
Angebotsabgabe, dass kein Ausschlussgrund gem. § 123 Abs. 1 Nr. 2 GWB vorliegt, das 
heißt, dass noch keine Person, deren Verhalten dem Unternehmen zuzurechnen ist, in den 
letzten fünf Jahren nach § 89c des Strafgesetzbuchs (Terrorismusfinanzierung) oder wegen 
der Teilnahme an einer solchen Tat oder wegen der Bereitstellung oder Sammlung finanzieller 
Mittel in Kenntnis dessen, dass diese finanziellen Mittel ganz oder teilweise dazu verwendet 
werden oder verwendet werden sollen, eine Tat nach § 89a Absatz 2 Nummer 2 des 
Strafgesetzbuchs zu begehen, rechtskräftig verurteilt worden ist.
Las actividades empresariales han sido suspendidas: Die Bietenden erklären mit 
Angebotsabgabe, dass kein Ausschlussgrund gem. § 124 Abs. 1 Nr. 2 GWB vorliegt. Dies 
beinhaltet, dass das Unternehmen zahlungsfähig ist, über das Vermögen des Unternehmens 
weder ein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares Verfahren beantragt oder eröffnet 
worden ist oder die Eröffnung eines solchen Verfahrens mangels Masse abgelehnt worden ist 
und sich das Unternehmen weder im Verfahren der Liquidation befindet oder seine Tätigkeit 
eingestellt hat.
Blanqueo de capitales o financiación del terrorismo: Die Bietenden erklären mit 
Angebotsabgabe, dass keine Ausschlussgründe nach § 123 Abs. 1 Nr. 2, 3 GWB vorliegen: - 
§ 89c des Strafgesetzbuchs (Terrorismusfinanzierung) oder wegen der Teilnahme an einer 
solchen Tat oder wegen der Bereitstellung oder Sammlung finanzieller Mittel in Kenntnis 
dessen, dass diese finanziellen Mittel ganz oder teilweise dazu verwendet werden oder 
verwendet werden sollen, eine Tat nach § 89a Absatz 2 Nummer 2 des Strafgesetzbuchs zu 
begehen. - § 261 des Strafgesetzbuchs (Geldwäsche).
Activos que están siendo administrados por un liquidador: Die Bietenden erklären mit 
Angebotsabgabe, dass kein Ausschlussgrund gem. § 124 Abs. 1 Nr. 2 GWB vorliegt, dass das 
Unternehmen zahlungsunfähig ist, über das Vermögen des Unternehmens ein 
Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares Verfahren beantragt oder eröffnet worden ist, die 
Eröffnung eines solchen Verfahrens mangels Masse abgelehnt worden ist, sich das 
Unternehmen im Verfahren der Liquidation befindet oder seine Tätigkeit eingestellt hat.
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Conflicto de intereses debido a su participación en el procedimiento de contratación: Die 
Bietenden erklären mit Angebotsabgabe, dass kein Ausschlussgrund gem. § 124 Abs. 1 Nr. 5 
GWB vorliegt, dass kein Interessenkonflikt bei der Durchführung des Vergabeverfahrens 
besteht, der die Unparteilichkeit und Unabhängigkeit einer für den öffentlichen Auftraggeber 
tätigen Person bei der Durchführung des Vergabeverfahrens beeinträchtigen könnte und der 
durch andere, weniger einschneidende Maßnahmen nicht wirksam beseitigt werden kann.
Rescisión anticipada, imposición de daños y perjuicios u otras sanciones comparables: Die 
Bietenden erklären mit Angebotsabgabe, dass kein Ausschlussgrund gem. § 124 GWB Nr. 7 
vorliegt, dass das Unternehmen keine wesentliche Anforderung bei der Ausführung eines 
früheren öffentlichen Auftrags oder Konzessionsvertrags erheblich oder fortdauernd 
mangelhaft erfüllt hat und dies zu einer vorzeitigen Beendigung, zu Schadensersatz oder zu 
einer vergleichbaren Rechtsfolge geführt hat.
Trabajo infantil y otras formas de trata de seres humanos: Die Bietenden erklären mit 
Angebotsabgabe, dass kein Ausschlussgrund gem. § 123 Abs. 1 Nr. 10 GWB, das heißt, dass 
kein Verstoß gegen die §§ 232, 232a Absatz 1 bis 5, den §§ 232b bis 233a des 
Strafgesetzbuches (Menschenhandel, Zwangsprostitution, Zwangsarbeit, Ausbeutung der 
Arbeitskraft, Ausbeutung unter Ausnutzung einer Freiheitsberaubung), vorliegt.
Situación análoga a la quiebra con arreglo al Derecho nacional: Die Bietenden erklären mit 
Angebotsabgabe, dass kein Ausschlussgrund gem. § 124 Abs. 1 Nr. 2 GWB vorliegt. Dies 
beinhaltet, dass das Unternehmen zahlungsfähig ist, über das Vermögen des Unternehmens 
weder ein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares Verfahren beantragt oder eröffnet 
worden ist oder die Eröffnung eines solchen Verfahrens mangels Masse abgelehnt worden ist 
und sich das Unternehmen weder im Verfahren der Liquidation befindet oder seine Tätigkeit 
eingestellt hat.
Incumplimiento de obligaciones basadas en motivos de exclusión puramente nacionales: 
Weiterhin kann gemäß § 124 Abs. 2 GWB ein Angebot aufgrund folgender Vorschriften 
ausgeschlossen werden: -§ 21 des Arbeitnehmer-Entsendegesetzes -§ 98c des 
Aufenthaltsgesetzes -§ 19 des Mindestlohngesetzes -§ 21 des 
Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetzes -Verordnung (EU) 2022/576
Falta profesional grave: Die Bietenden erklären mit Angebotsabgabe, dass kein 
Ausschlussgrund gem. § 124 Abs. 1 Nr. 3 GWB vorliegt, das heißt, dass das Unternehmen im 
Rahmen der beruflichen Tätigkeit nachweislich keine schwere Verfehlung begangen hat, 
durch die die Integrität des Unternehmens infrage gestellt wird; § 123 Absatz 3 ist 
entsprechend anzuwenden.
Declaración falsa, ocultación de información, incapacidad de presentar los documentos 
exigidos u obtención de información confidencial del presente procedimiento: Die Bietenden 
erklären mit Angebotsabgabe, dass keine Ausschlussgründe gem. § 124 Abs. 1 Nr. 8,9 GWB 
vorliegen, das heißt, dass das Unternehmen in Bezug auf Ausschlussgründe oder 
Eignungskriterien keine schwerwiegende Täuschung begangen oder Auskünfte 
zurückgehalten hat oder nicht in der Lage ist, die erforderlichen Nachweise zu übermitteln, 
oder das Unternehmen a) versucht hat, die Entscheidungsfindung des öffentlichen 
Auftraggebers in unzulässiger Weise zu beeinflussen, b) versucht hat, vertrauliche 
Informationen zu erhalten, durch die es unzulässige Vorteile beim Vergabeverfahren erlangen 
könnte, oder c) fahrlässig oder vorsätzlich irreführende Informationen übermittelt hat, die die 
Vergabeentscheidung des öffentlichen Auftraggebers erheblich beeinflussen könnten, oder 
versucht hat, solche Informationen zu übermitteln.
Incumplimiento de obligaciones en materia de Derecho laboral: Die Bietenden erklären mit 
Angebotsabgabe, dass kein Ausschlussgrund gem. § 124 Abs. 1 Nr. 1 GWB vorliegt, das 
heißt, dass das Unternehmen bei der Ausführung öffentlicher Aufträge nachweislich nicht 
gegen geltende umwelt-, sozial- oder arbeitsrechtliche Verpflichtungen verstoßen hat.
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Incumplimiento de obligaciones en materia de Derecho social: Die Bietenden erklären mit 
Angebotsabgabe, dass kein Ausschlussgrund gem. § 124 Abs. 1 Nr. 1 GWB vorliegt, das 
heißt, dass das Unternehmen bei der Ausführung öffentlicher Aufträge nachweislich nicht 
gegen geltende umwelt-, sozial- oder arbeitsrechtliche Verpflichtungen verstoßen hat.
Incumplimiento de obligaciones en materia de Derecho medioambiental: Die Bietenden 
erklären mit Angebotsabgabe, dass kein Ausschlussgrund gem. § 124 Abs. 1 Nr. 1 GWB 
vorliegt, das heißt, dass das Unternehmen bei der Ausführung öffentlicher Aufträge 
nachweislich nicht gegen geltende umwelt-, sozial- oder arbeitsrechtliche Verpflichtungen 
verstoßen hat.
Incumplimiento de la obligación de pago de cotizaciones a la seguridad social: Die Bietenden 
erklären mit Angebotsabgabe, dass kein Ausschlussgrund gem. § 123 Abs. 4 GWB vorliegt. 
Das heißt, dass Öffentliche Auftraggeber ein Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des 
Vergabeverfahrens von der Teilnahme an einem Vergabeverfahren ausschließt, wenn das 
Unternehmen seinen Verpflichtungen zur Zahlung von Steuern, Abgaben oder Beiträgen zur 
Sozialversicherung nicht nachgekommen ist und dies durch eine rechtskräftige Gerichts- oder 
bestandskräftige Verwaltungsentscheidung festgestellt wurde oder die öffentlichen 
Auftraggeber auf sonstige geeignete Weise die Verletzung einer Verpflichtung nach Nummer 1 
nachweisen können. Satz 1 ist nicht anzuwenden, wenn das Unternehmen seinen 
Verpflichtungen dadurch nachgekommen ist, dass es die Zahlung vorgenommen oder sich zur 
Zahlung der Steuern, Abgaben und Beiträge zur Sozialversicherung einschließlich Zinsen, 
Säumnis- und Strafzuschlägen verpflichtet hat.
Incumplimiento de la obligación de pago de impuestos: Die Bietenden erklären mit 
Angebotsabgabe, dass kein Ausschlussgrund gem. § 123 Abs. 4 GWB vorliegt. Das heißt, 
dass Öffentliche Auftraggeber ein Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens 
von der Teilnahme an einem Vergabeverfahren ausschließt, wenn das Unternehmen seinen 
Verpflichtungen zur Zahlung von Steuern, Abgaben oder Beiträgen zur Sozialversicherung 
nicht nachgekommen ist und dies durch eine rechtskräftige Gerichts- oder bestandskräftige 
Verwaltungsentscheidung festgestellt wurde oder die öffentlichen Auftraggeber auf sonstige 
geeignete Weise die Verletzung einer Verpflichtung nach Nummer 1 nachweisen können. Satz 
1 ist nicht anzuwenden, wenn das Unternehmen seinen Verpflichtungen dadurch 
nachgekommen ist, dass es die Zahlung vorgenommen oder sich zur Zahlung der Steuern, 
Abgaben und Beiträge zur Sozialversicherung einschließlich Zinsen, Säumnis- und 
Strafzuschlägen verpflichtet hat.
Acuerdos con otros operadores económicos destinados a falsear la competencia: Die 
Bietenden erklären mit Angebotsabgabe, dass kein Ausschlussgrund gem. § 124 Abs. 1 Nr. 4 
GWB vorliegt, das heißt, dass der öffentliche Auftraggeber nicht über hinreichende 
Anhaltspunkte dafür verfügt, dass das Unternehmen mit anderen Unternehmen 
Vereinbarungen getroffen oder Verhaltensweisen aufeinander abgestimmt hat, die eine 
Verhinderung, Einschränkung oder Verfälschung des Wettbewerbs bezwecken oder bewirken.
Participación, directa o indirecta, en la preparación del presente procedimiento de contratación
: Die Bietenden erklären mit Angebotsabgabe, dass kein Ausschlussgrund gem. § 124 Abs. 1 
Nr. 6 GWB vorliegt, das heißt, dass keine Wettbewerbsverzerrung daraus resultiert, dass das 
Unternehmen bereits in die Vorbereitung des Vergabeverfahrens einbezogen war, und diese 
Wettbewerbsverzerrung nicht durch andere, weniger einschneidende Maßnahmen beseitigt 
werden kann.
Insolvencia: Die Bietenden erklären mit Angebotsabgabe, dass kein Ausschlussgrund gem. § 
124 Abs. 1 Nr. 2 GWB vorliegt, dass das Unternehmen zahlungsunfähig ist, über das 
Vermögen des Unternehmens ein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares Verfahren 
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beantragt oder eröffnet worden ist, die Eröffnung eines solchen Verfahrens mangels Masse 
abgelehnt worden ist, sich das Unternehmen im Verfahren der Liquidation befindet oder seine 
Tätigkeit eingestellt hat.

5. Lote

5.1.  Lote: LOT-0001
Título: Stationsbetreuung an der Flugwetterwarte München des Deutschen Wetterdienstes 
(DWD)
Descripción: Stationsbetreuung an der Flugwetterwarte München des Deutschen 
Wetterdienstes (DWD) gemäß Leistungsbeschreibung
Identificador interno: OV-63933-26-SCE - Los 1 München

5.1.1.  Finalidad
Naturaleza del contrato: Servicios
Clasificación principal (cpv): 71356300 Servicios de apoyo técnico

5.1.2.  Lugar de ejecución
Dirección postal: Terminal Str. Mitte 18, MAC-Nord  
Localidad: München
Código postal: 85356
Subdivisión del país (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
País: Alemania

5.1.3.  Duración estimada
Fecha de inicio: 01/10/2027
Fecha de finalización de la duración: 30/09/2033

5.1.6.  Información general
Participación reservada: 
La participación no está reservada.
Deben indicarse los nombres y las cualificaciones profesionales del personal encargado de 
ejecutar el contrato: Requisito en oferta
Proyecto de contratación pública no financiado con fondos de la UE
La contratación pública está cubierta por el Acuerdo sobre Contratación Pública (ACP): sí
Esta contratación también es adecuada para las pequeñas y medianas empresas (pymes): no

5.1.7.  Contratación estratégica
Objetivo de la contratación estratégica: Ninguna contratación estratégica

5.1.9.  Criterios de selección
Fuentes de los criterios de selección: Anuncio
Criterio: Otros requisitos económicos o financieros
Descripción del criterio de selección: - Erklärung nach § 124 Abs.1 Nr. 4 GWB: Angabe über 
Verknüpfung mit anderen Unternehmen. - Eintragung in ein amtliches Verzeichnis oder 
Zertifizierung, die den Anforderungen aus Artikel 64 der Richtlinie 2014/24/EU entsprechen 
(Angabe über eine eventuelle Eintragung in die Präqualifizierungsdatenbank) - Erklärung nach 
§ 45 Absatz 1 Nr. 3 VgV, dass entsprechend den Vorgaben der Bekanntmachung, dass eine 
Betriebshaftpflichtversicherung von mindestens 10.000.000 € für Personen- und von 
mindestens 10.000.000 € für sonstige Schäden nachgewiesen wird. Der Bietende erklärt mit 
Abgabe der Eigenerklärung zur Eignung/des Angebotes, dass er über eine 
Betriebshaftpflichtversicherung gem. der angegebenen Summen verfügt bzw. sich bereit 
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erklärt, diese im Auftragsfall abzuschließen. - Nachweis nach § 46 Absatz 3 Nr. 1 VgV, dass in 
den letzten Jahren Leistungen erbracht wurden, die der zu vergebenden Leistung vergleichbar 
sind. Es sollte mindestens eine vergleichbare Referenz der letzten drei Jahre (Umfang der 
Leistung und Anforderung an die Leistung) mit Auftraggeber, Leistungsgegenstand und 
Auftragswert angegeben werden. Es reicht eine einfache Erklärung des Bewerbers/Bieters 
sowohl für eine Referenzangabe bei Leistungen für öffentliche Auftraggeber als auch für 
private Auftraggeber aus. - Erklärung nach § 44 Absatz 1 VgV bezüglich der Eintragung in das 
Berufsregister ihres Sitzes oder Wohnsitzes

Criterio: Medidas para garantizar la calidad
Descripción del criterio de selección: - Angabe der Ausstattung, Geräte und technische 
Ausrüstung zur Erfüllung der geforderten Anforderungen.

5.1.11.  Pliegos de contratación
Lenguas en las que los pliegos de contratación están disponibles oficialmente: alemán
Dirección de los pliegos de contratación: https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.
html?id=884987

5.1.12.  Condiciones de la contratación pública
Condiciones del procedimiento: 
Se requiere una habilitación de seguridad
Descripción: gem. Leistungsbeschreibung Punkt 1.2 und Vertragsvorlage §8: 
Leistungsbeschreibung Punkt 1.3: Eine Zuverlässigkeitsüberprüfung gem. §7 
Luftsicherheitsgesetz (LuftSiG) des einzusetzenden Personals ist zwingend erforderlich. Erst 
nach dieser Überprüfung kann ein Flughafenausweis, Fahrausweise etc. beantragt werden. 
Alle Mitarbeiter des Auftragnehmers müssen die Zugangsberechtigungen für den Bereich des 
Flughafens besitzen, in denen der DWD die Wetterstation und das Messfeld betreibt. Alle 
Schulungen und administrativen Tätigkeiten zur Erwirkung des erforderlichen 
Flughafenausweises müssen durch die Mitarbeiter des Auftragnehmers selbstständig 
durchgeführt werden. Eine Handwerkerbescheinigung zur Mitnahme von Werkzeugen ist vom 
Auftragnehmer für seine Mitarbeiter ebenfalls selbständig zu erwirken. Der Auftragnehmer 
muss eigenes Werkzeug und Fahrzeuge vorhalten und die erforderlichen Genehmigungen, 
auf eigene Kosten, für die Arbeiten auf dem Flughafengelände (z. B. kennzeichengebundene 
Zugangsgenehmigungen) selbständig erwerben und aufrechterhalten. Fahrten im 
Sicherheitsbereichs des jeweiligen Flughafens mit einem privaten Kfz bzw. Dienst-Kfz zur 
Erfüllung der in der Leistungsbeschreibung beschriebenen Tätigkeiten sind nur bedingt 
gestattet. Die Sicherheitsvorschriften des Flughafenbetreibers sind im Vorfeld zu eruieren und 
zu beachten. Das Befahren des Sicherheitsbereichs kann weitere Kosten aufgrund des 
Zugriffs auf die Infrastruktur des Flughafens (z. B. FollowMe) nach sich ziehen. 
Vertragsvorlage §8: (1) Alle für den Einsatz vorgesehenen Mitarbeitenden des 
Auftragnehmers müssen die Zugangsberechtigungen für den Bereich des Flughafens 
besitzen, in denen der DWD die Wetterstation und das Messfeld betreibt. (2) Der 
Auftragnehmer ist verpflichtet, unverzüglich nach Zuschlagserteilung die zwingend 
erforderliche Zuverlässigkeitsüberprüfung gem. § 7 Luftsicherheitsgesetz (LuftSiG) für das für 
den Einsatz vorgesehene Personal durchführen zu lassen und im direkten Anschluss die 
entsprechenden Zugangsberechtigungen für den Bereich des Flughafens, in dem der DWD 
die Wetterstation und das Messfeld betreibt, selbstständig zu beantragen und 
aufrechtzuerhalten. Die erfolgreiche Zuverlässigkeitsüberprüfung ist eine zwingende 
Voraussetzung für die Beantragung eines Flughafenausweises, Fahrausweises etc.. Im 
Übrigen wird auf Punkt 1.3 der Leistungsbeschreibung sowie das 

https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=884987
https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=884987
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Stationsbasisinformationsblatt verwiesen. Weitere Einzelheiten sind diesen Dokumenten zu 
entnehmen. (3) Der Auftragnehmer trägt die Kosten für die erforderlichen 
Zuverlässigkeitsüberprüfungen sowie die Erlangung der Zugangsberechtigungen gemäß § 8 
Absatz 2. (4) Der Auftragnehmer ist weiterhin verpflichtet, die fachliche Ansprechperson des 
Auftraggebers über die Einleitung sowie den Fortgang der Maßnahmen bzw. 
Folgemaßnahmen gemäß § 8 Absatz 2 unverzüglich zu unterrichten und entsprechende 
Nachweise zu erbringen. (5) Steht dem Auftragnehmer zu Beginn der Leistungspflicht nach § 
2 Absatz 1 kein Personal mit Zugangsberechtigung für den Bereich des Flughafens, in dem 
der DWD die Wetterstation und das Messfeld betreibt, zur Verfügung, sind die hierdurch dem 
Auftraggeber entstehenden Mehrkosten (z.B. für eine Ersatzvornahme) durch den 
Auftragnehmer zu tragen. (6) Die Pflicht zur Übernahme der Mehrkosten durch den 
Auftragnehmer nach § 8 Absatz 5 entsteht nicht, wenn die erforderlichen Maßnahmen gemäß 
§ 8 Absatz 2 zwar rechtzeitig mit der erforderlichen Sorgfalt eingeleitet wurden, der Abschluss 
des Verfahrens sich jedoch aufgrund von nicht vorhersehbaren Gründen bzw. Ereignissen 
verzögert, die außerhalb des Einflussbereichs des Auftragnehmers liegen. Weitergehende 
Rechte des Auftraggebers bleiben unberührt.
Condiciones de presentación: 
Presentación electrónica: Obligatoria
Dirección para la presentación: https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=884987
Lenguas en las que pueden presentarse las ofertas o solicitudes de participación: alemán
Catálogo electrónico: No autorizada
Variantes: No autorizada
Los licitadores pueden presentar más de una oferta: No autorizada
Plazo de recepción de ofertas: 28/09/2026 23:59:00 (UTC+02:00) Hora de Europa Oriental, 
hora de verano de Europa Central
Duración durante la cual la oferta debe permanecer válida: 367 Días
Información que puede completarse finalizado el plazo de presentación: 
A discreción del comprador, podrán presentarse posteriormente todos los documentos 
relacionados con el licitador que falten.
Información complementaria: Der öffentliche Auftraggeber kann den Bewerber oder Bieter 
unter Einhaltung der Grundsätze der Transparenz und der Gleichbehandlung auffordern, 
fehlende, unvollständige oder fehlerhafte unternehmensbezogene Unterlagen, insbesondere 
Eigenerklärungen, Angaben, Bescheinigungen oder sonstige Nachweise, nachzureichen, zu 
vervollständigen oder zu korrigieren, oder fehlende oder unvollständige leistungsbezogene 
Unterlagen nachzureichen oder zu vervollständigen. Unterlagen zur Leistungsbewertung 
werden nicht nachgefordert.
Información sobre la apertura pública: 
Fecha de apertura: 29/09/2026 08:00:00 (UTC+02:00) Hora de Europa Oriental, hora de 
verano de Europa Central
Condiciones del contrato: 
La ejecución del contrato debe realizarse en el marco de programas de empleo protegido: No
Facturación electrónica: Obligatoria
Se utilizarán pedidos electrónicos: sí
Se utilizará el pago electrónico: sí

5.1.15.  Técnicas
Acuerdo marco: 
Ningún acuerdo marco
Información sobre el sistema dinámico de adquisición: 
Ningún sistema dinámico de adquisición

https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=884987
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5.1.16.
 
Información adicional, mediación y recurso
Organización encargada de los procedimientos de recurso: Bundeskartellamt, 
Vergabekammer des Bundes
Información sobre los plazos de revisión: Unternehmen haben gemäß § 97 Absatz 6 GWB 
einen Anspruch darauf, dass die Bestimmungen über das Vergabeverfahren durch den 
öffentlichen Auftraggeber eingehalten werden. Sieht sich ein am Auftrag interessiertes 
Unternehmen durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften in seinen Rechten verletzt, ist 
der Verstoß innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen beim öffentlichen Auftraggeber zu 
rügen (§ 160 Absatz 3 Nr. 1 GWB). Verstöße, die aufgrund der Bekanntmachung oder der 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, müssen spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
öffentlichen Auftraggeber gerügt werden (§ 160 Absatz 3 Nr. 2-3 GWB). Teilt der öffentliche 
Auftraggeber dem Unternehmen mit, deren Rüge nicht abhelfen zu wollen, so besteht die 
Möglichkeit, innerhalb von 15 Tagen nach Eingang der Mitteilung einen Antrag auf 
Nachprüfung bei der zuständigen Stelle für Nachprüfungsverfahren zu stellen (§ 160 Absatz 3 
Nr. 4 GWB). Bietende, deren Angebote für den Zuschlag nicht berücksichtigt werden sollen, 
werden gemäß 134 GWB hierüber informiert. Dies gilt auch für Bewerbende, denen keine 
Information über die Ablehnung ihrer Bewerbung zur Verfügung gestellt wurde, bevor die 
Mitteilung über die Zuschlagsentscheidung an die betroffenen Bietenden ergangen ist. Ein 
Vertrag darf erst 15 Kalendertage nach Absendung dieser Information durch öffentliche 
Auftraggeber geschlossen werden; bei Übermittlung der Information per Fax oder auf 
elektronischem Wege beträgt diese Frist 10 Kalendertage. Sie beginnt am Tag nach der 
Absendung der Information durch den öffentlichen Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs 
beim betroffenen Bietenden und Bewerbenden kommt es nicht an. Ein Antrag auf 
Nachprüfung ist schriftlich an die zuständige Stelle für Nachprüfungsverfahren zu richten: 
Bundeskartellamt Vergabekammer des Bundes Kaiser-Friedrich-Straße 16 53113 Bonn 
Telefon: +49 (0)228 / 94 99-0 Fax: +49 (0)228 / 94 99-163 E-Mail: info@bundeskartellamt.
bund.de

5.1.  Lote: LOT-0002
Título: Stationsbetreuung an der Flugwetterwarte Nürnberg des Deutschen Wetterdienstes 
(DWD)
Descripción: Stationsbetreuung an der Flugwetterwarte Nürnberg des Deutschen 
Wetterdienstes (DWD) gemäß Leistungsbeschreibung
Identificador interno: OV-63933-26-SCE - Los 2 Nürnberg

5.1.1.  Finalidad
Naturaleza del contrato: Servicios
Clasificación principal (cpv): 71356300 Servicios de apoyo técnico

5.1.2.  Lugar de ejecución
Dirección postal: Flughafenstr. 100, Landebahnbeobachterhaus  
Localidad: Nürnberg
Código postal: 90411
Subdivisión del país (NUTS): Nürnberg, Kreisfreie Stadt (DE254)
País: Alemania

5.1.3.  Duración estimada
Fecha de inicio: 01/10/2027
Fecha de finalización de la duración: 30/09/2033

mailto:info@bundeskartellamt.bund.de
mailto:info@bundeskartellamt.bund.de
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5.1.6.  Información general
Participación reservada: 
La participación no está reservada.
Deben indicarse los nombres y las cualificaciones profesionales del personal encargado de 
ejecutar el contrato: Requisito en oferta
Proyecto de contratación pública no financiado con fondos de la UE
La contratación pública está cubierta por el Acuerdo sobre Contratación Pública (ACP): sí
Esta contratación también es adecuada para las pequeñas y medianas empresas (pymes): no

5.1.7.  Contratación estratégica
Objetivo de la contratación estratégica: Ninguna contratación estratégica

5.1.9.  Criterios de selección
Fuentes de los criterios de selección: Anuncio
Criterio: Otros requisitos económicos o financieros
Descripción del criterio de selección: - Erklärung nach § 124 Abs.1 Nr. 4 GWB: Angabe über 
Verknüpfung mit anderen Unternehmen. - Eintragung in ein amtliches Verzeichnis oder 
Zertifizierung, die den Anforderungen aus Artikel 64 der Richtlinie 2014/24/EU entsprechen 
(Angabe über eine eventuelle Eintragung in die Präqualifizierungsdatenbank) - Erklärung nach 
§ 45 Absatz 1 Nr. 3 VgV, dass entsprechend den Vorgaben der Bekanntmachung, dass eine 
Betriebshaftpflichtversicherung von mindestens 10.000.000 € für Personen- und von 
mindestens 10.000.000 € für sonstige Schäden nachgewiesen wird. Der Bietende erklärt mit 
Abgabe der Eigenerklärung zur Eignung/des Angebotes, dass er über eine 
Betriebshaftpflichtversicherung gem. der angegebenen Summen verfügt bzw. sich bereit 
erklärt, diese im Auftragsfall abzuschließen. - Nachweis nach § 46 Absatz 3 Nr. 1 VgV, dass in 
den letzten Jahren Leistungen erbracht wurden, die der zu vergebenden Leistung vergleichbar 
sind. Es sollte mindestens eine vergleichbare Referenz der letzten drei Jahre (Umfang der 
Leistung und Anforderung an die Leistung) mit Auftraggeber, Leistungsgegenstand und 
Auftragswert angegeben werden. Es reicht eine einfache Erklärung des Bewerbers/Bieters 
sowohl für eine Referenzangabe bei Leistungen für öffentliche Auftraggeber als auch für 
private Auftraggeber aus. - Erklärung nach § 44 Absatz 1 VgV bezüglich der Eintragung in das 
Berufsregister ihres Sitzes oder Wohnsitzes

Criterio: Medidas para garantizar la calidad
Descripción del criterio de selección: - Angabe der Ausstattung, Geräte und technische 
Ausrüstung zur Erfüllung der geforderten Anforderungen.

5.1.11.  Pliegos de contratación
Lenguas en las que los pliegos de contratación están disponibles oficialmente: alemán
Dirección de los pliegos de contratación: https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.
html?id=884987

5.1.12.  Condiciones de la contratación pública
Condiciones del procedimiento: 
Se requiere una habilitación de seguridad
Descripción: gem. Leistungsbeschreibung Punkt 1.2 und Vertragsvorlage §8: 
Leistungsbeschreibung Punkt 1.3: Eine Zuverlässigkeitsüberprüfung gem. §7 
Luftsicherheitsgesetz (LuftSiG) des einzusetzenden Personals ist zwingend erforderlich. Erst 
nach dieser Überprüfung kann ein Flughafenausweis, Fahrausweise etc. beantragt werden. 
Alle Mitarbeiter des Auftragnehmers müssen die Zugangsberechtigungen für den Bereich des 
Flughafens besitzen, in denen der DWD die Wetterstation und das Messfeld betreibt. Alle 

https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=884987
https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=884987
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Schulungen und administrativen Tätigkeiten zur Erwirkung des erforderlichen 
Flughafenausweises müssen durch die Mitarbeiter des Auftragnehmers selbstständig 
durchgeführt werden. Eine Handwerkerbescheinigung zur Mitnahme von Werkzeugen ist vom 
Auftragnehmer für seine Mitarbeiter ebenfalls selbständig zu erwirken. Der Auftragnehmer 
muss eigenes Werkzeug und Fahrzeuge vorhalten und die erforderlichen Genehmigungen, 
auf eigene Kosten, für die Arbeiten auf dem Flughafengelände (z. B. kennzeichengebundene 
Zugangsgenehmigungen) selbständig erwerben und aufrechterhalten. Fahrten im 
Sicherheitsbereichs des jeweiligen Flughafens mit einem privaten Kfz bzw. Dienst-Kfz zur 
Erfüllung der in der Leistungsbeschreibung beschriebenen Tätigkeiten sind nur bedingt 
gestattet. Die Sicherheitsvorschriften des Flughafenbetreibers sind im Vorfeld zu eruieren und 
zu beachten. Das Befahren des Sicherheitsbereichs kann weitere Kosten aufgrund des 
Zugriffs auf die Infrastruktur des Flughafens (z. B. FollowMe) nach sich ziehen. 
Vertragsvorlage §8: (1) Alle für den Einsatz vorgesehenen Mitarbeitenden des 
Auftragnehmers müssen die Zugangsberechtigungen für den Bereich des Flughafens 
besitzen, in denen der DWD die Wetterstation und das Messfeld betreibt. (2) Der 
Auftragnehmer ist verpflichtet, unverzüglich nach Zuschlagserteilung die zwingend 
erforderliche Zuverlässigkeitsüberprüfung gem. § 7 Luftsicherheitsgesetz (LuftSiG) für das für 
den Einsatz vorgesehene Personal durchführen zu lassen und im direkten Anschluss die 
entsprechenden Zugangsberechtigungen für den Bereich des Flughafens, in dem der DWD 
die Wetterstation und das Messfeld betreibt, selbstständig zu beantragen und 
aufrechtzuerhalten. Die erfolgreiche Zuverlässigkeitsüberprüfung ist eine zwingende 
Voraussetzung für die Beantragung eines Flughafenausweises, Fahrausweises etc.. Im 
Übrigen wird auf Punkt 1.3 der Leistungsbeschreibung sowie das 
Stationsbasisinformationsblatt verwiesen. Weitere Einzelheiten sind diesen Dokumenten zu 
entnehmen. (3) Der Auftragnehmer trägt die Kosten für die erforderlichen 
Zuverlässigkeitsüberprüfungen sowie die Erlangung der Zugangsberechtigungen gemäß § 8 
Absatz 2. (4) Der Auftragnehmer ist weiterhin verpflichtet, die fachliche Ansprechperson des 
Auftraggebers über die Einleitung sowie den Fortgang der Maßnahmen bzw. 
Folgemaßnahmen gemäß § 8 Absatz 2 unverzüglich zu unterrichten und entsprechende 
Nachweise zu erbringen. (5) Steht dem Auftragnehmer zu Beginn der Leistungspflicht nach § 
2 Absatz 1 kein Personal mit Zugangsberechtigung für den Bereich des Flughafens, in dem 
der DWD die Wetterstation und das Messfeld betreibt, zur Verfügung, sind die hierdurch dem 
Auftraggeber entstehenden Mehrkosten (z.B. für eine Ersatzvornahme) durch den 
Auftragnehmer zu tragen. (6) Die Pflicht zur Übernahme der Mehrkosten durch den 
Auftragnehmer nach § 8 Absatz 5 entsteht nicht, wenn die erforderlichen Maßnahmen gemäß 
§ 8 Absatz 2 zwar rechtzeitig mit der erforderlichen Sorgfalt eingeleitet wurden, der Abschluss 
des Verfahrens sich jedoch aufgrund von nicht vorhersehbaren Gründen bzw. Ereignissen 
verzögert, die außerhalb des Einflussbereichs des Auftragnehmers liegen. Weitergehende 
Rechte des Auftraggebers bleiben unberührt.
Condiciones de presentación: 
Presentación electrónica: Obligatoria
Dirección para la presentación: https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=884987
Lenguas en las que pueden presentarse las ofertas o solicitudes de participación: alemán
Catálogo electrónico: No autorizada
Variantes: No autorizada
Los licitadores pueden presentar más de una oferta: No autorizada
Plazo de recepción de ofertas: 28/09/2026 23:59:00 (UTC+02:00) Hora de Europa Oriental, 
hora de verano de Europa Central
Duración durante la cual la oferta debe permanecer válida: 367 Días
Información que puede completarse finalizado el plazo de presentación: 

https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=884987


587232-2026 Page 11/13

A discreción del comprador, podrán presentarse posteriormente todos los documentos 
relacionados con el licitador que falten.
Información complementaria: Der öffentliche Auftraggeber kann den Bewerber oder Bieter 
unter Einhaltung der Grundsätze der Transparenz und der Gleichbehandlung auffordern, 
fehlende, unvollständige oder fehlerhafte unternehmensbezogene Unterlagen, insbesondere 
Eigenerklärungen, Angaben, Bescheinigungen oder sonstige Nachweise, nachzureichen, zu 
vervollständigen oder zu korrigieren, oder fehlende oder unvollständige leistungsbezogene 
Unterlagen nachzureichen oder zu vervollständigen. Unterlagen zur Leistungsbewertung 
werden nicht nachgefordert.
Información sobre la apertura pública: 
Fecha de apertura: 29/09/2026 08:00:00 (UTC+02:00) Hora de Europa Oriental, hora de 
verano de Europa Central
Condiciones del contrato: 
La ejecución del contrato debe realizarse en el marco de programas de empleo protegido: No
Facturación electrónica: Obligatoria
Se utilizarán pedidos electrónicos: sí
Se utilizará el pago electrónico: sí

5.1.15.  Técnicas
Acuerdo marco: 
Ningún acuerdo marco
Información sobre el sistema dinámico de adquisición: 
Ningún sistema dinámico de adquisición

5.1.16.  Información adicional, mediación y recurso
Organización encargada de los procedimientos de recurso: Bundeskartellamt, 
Vergabekammer des Bundes
Información sobre los plazos de revisión: Unternehmen haben gemäß § 97 Absatz 6 GWB 
einen Anspruch darauf, dass die Bestimmungen über das Vergabeverfahren durch den 
öffentlichen Auftraggeber eingehalten werden. Sieht sich ein am Auftrag interessiertes 
Unternehmen durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften in seinen Rechten verletzt, ist 
der Verstoß innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen beim öffentlichen Auftraggeber zu 
rügen (§ 160 Absatz 3 Nr. 1 GWB). Verstöße, die aufgrund der Bekanntmachung oder der 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, müssen spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
öffentlichen Auftraggeber gerügt werden (§ 160 Absatz 3 Nr. 2-3 GWB). Teilt der öffentliche 
Auftraggeber dem Unternehmen mit, deren Rüge nicht abhelfen zu wollen, so besteht die 
Möglichkeit, innerhalb von 15 Tagen nach Eingang der Mitteilung einen Antrag auf 
Nachprüfung bei der zuständigen Stelle für Nachprüfungsverfahren zu stellen (§ 160 Absatz 3 
Nr. 4 GWB). Bietende, deren Angebote für den Zuschlag nicht berücksichtigt werden sollen, 
werden gemäß 134 GWB hierüber informiert. Dies gilt auch für Bewerbende, denen keine 
Information über die Ablehnung ihrer Bewerbung zur Verfügung gestellt wurde, bevor die 
Mitteilung über die Zuschlagsentscheidung an die betroffenen Bietenden ergangen ist. Ein 
Vertrag darf erst 15 Kalendertage nach Absendung dieser Information durch öffentliche 
Auftraggeber geschlossen werden; bei Übermittlung der Information per Fax oder auf 
elektronischem Wege beträgt diese Frist 10 Kalendertage. Sie beginnt am Tag nach der 
Absendung der Information durch den öffentlichen Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs 
beim betroffenen Bietenden und Bewerbenden kommt es nicht an. Ein Antrag auf 
Nachprüfung ist schriftlich an die zuständige Stelle für Nachprüfungsverfahren zu richten: 
Bundeskartellamt Vergabekammer des Bundes Kaiser-Friedrich-Straße 16 53113 Bonn 
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Telefon: +49 (0)228 / 94 99-0 Fax: +49 (0)228 / 94 99-163 E-Mail: info@bundeskartellamt.
bund.de

8. Organizaciones

8.1.  ORG-0001
Denominación oficial: Deutscher Wetterdienst
Número de registro: 991-01769-82
Localidad: Offenbach am Main
Código postal: 63067
Subdivisión del país (NUTS): Offenbach am Main, Kreisfreie Stadt (DE713)
País: Alemania
Correo electrónico: beschaffung@dwd.de
Teléfono: +496980620
Dirección de internet: https://www.dwd.de
Funciones de esta organización: 
Comprador

8.1.  ORG-0003
Denominación oficial: Bundeskartellamt, Vergabekammer des Bundes
Número de registro: t:022894990
Dirección postal: Kaiser-Friedrich-Straße 16
Localidad: Bonn
Código postal: 53113
Subdivisión del país (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
País: Alemania
Correo electrónico: vk@bundeskartellamt.bund.de
Teléfono: +4922894990
Funciones de esta organización: 
Organización encargada de los procedimientos de recurso

8.1.  ORG-0004
Denominación oficial: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Número de registro: 0204:994-DOEVD-83
Localidad: Bonn
Código postal: 53119
Subdivisión del país (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
País: Alemania
Correo electrónico: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Teléfono: +49228996100
Funciones de esta organización: 
TED eSender

10. Modificación

Versión del anuncio anterior que debe modificarse
: 
e4904a91-78b4-44e5-8b31-77a2c149a7b3-04
Principal motivo de la modificación

mailto:info@bundeskartellamt.bund.de
mailto:info@bundeskartellamt.bund.de
mailto:beschaffung@dwd.de
https://www.dwd.de
mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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: 
Información actualizada

Información del anuncio

Identificador/versión del anuncio: 8ada25b3-42a3-47a1-8b57-78906547b285  -  01
Tipo de formulario: Licitación
Tipo de anuncio: Anuncio de contrato o de concesión. Régimen normal
Subtipo de anuncio: 16
Fecha de envío del anuncio: 25/08/2026 08:21:34 (UTC+02:00) Hora de Europa Oriental, hora 
de verano de Europa Central
Lenguas en las que este anuncio está disponible oficialmente: alemán
Número de publicación del anuncio: 587232-2026
Número de la edición del DO S: 164/2026
Fecha de publicación: 26/08/2026
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